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sationen, der Parteigruppe, der Volksvertretung, den im Ort wohnenden Mit­
gliedern der BPO, den Massenorganisationen und dem Ortsausschuß der Natio­
nalen Front beraten.

Unser örtliches Programm enthält solche Aufgaben, wie z. B. die Förderung 
des volkseigenen, genossenschaftlichen und individuellen Wohnungsbaus, die 
Verbesserung der Wegeverhältnisse, Straßenbau und Bau von Bürgersteigen, 
Auf Schließung von Baugelände, Erweiterung der Wasserversorgung und Ent­
wässerung, Fertigstellung des Schulneubaues, Ausbau der Außenstelle der Poli­
klinik als Landambulatorium, Stärkung und Festigung der LPG, Verbesserung 
der Stall Verhältnisse der LPG, Unterstützung der neu entstandenen Weide­
gemeinschaft der VdgB, weiterer Ausbau der Kulturstätte Ziegenberg zum 
Volkspark, Erweiterung der Bibliothek, Schaffung eines Kinosaales, Fertig­
stellung des Schulplatzes, Einrichtung eines Schulgartens und vieles andere. 
Unser örtliches Wahlprogramm wird konkrete Vorschläge dafür enthalten, 
Welche dieser Aufgaben im Nationalen Aufbauwerk mit Hilfe der Werktätigen 
geschaffen werden sollen und welche Mittel des Gemeindehaushalts durch die 
Mitarbeit der Werktätigen und die Verwendung örtlicher Baustoffe eingespart 
werden können. Die so frei werdenden Mittel und die Mittel des Nationalen 
Aufbauwerks sollen dann zur Schaffung neuer volkseigener Wohnungen ver­
wendet werden. Alle Voraussetzungen hierfür sind gegeben, haben doch die 
Kamsdorfer Werktätigen allein im I. Quartal 1957 aus eigener Kraft für 
10 140 DM Werte geschaffen und weitere 900 DM Geldspenden aufgebracht.

Bei der Beratung des Planes im Ortsausschuß der Nationalen Front und mit 
den Vertretern der Blockparteien und Massenorganisationen werden von diesen 
weitere Vorschläge und Anregungen gemacht, die den Plan noch ergänzen. Er 
wird dann als örtliches Wahlprogramm der Nationalen Front mit der Bevölke­
rung diskutiert. Unsere Genossen werden im Ortsausschuß vorschlagen, daß mit 
der Bevölkerung nicht nur in den Wohnbezirken beraten wird, sondern daß 
auch besondere Aussprachen mit bestimmten Kreisen der Bevölkerung, wie 
Handwerker, Bauern, Lehrer und Erzieher usw.* stattfinden.

In gemeinsamer Arbeit des Ortsausschusses der Nationalen Front und der 
Gemeindevertretung wird eine Wahlbroschüre ausgearbeitet, die allen Einwoh­
nern die fortschrittliche Entwicklung der Gemeinde in Wort und Bild veran­
schaulicht und das örtliche Wahlprogramm der Nationalen Front für die in der 
kommenden Zeit zu lösenden Aufgaben erklärt. Schon jetzt können wir sagen, 
daß unsere Wähler sich begeistert zur Mitarbeit an der Realisierung unseres 
Programms bereit erklären. Sie werden den Kandidaten für die neue Ge­
meindevertretung den Auftrag erteilen, sich für die Verwirklichung des Pro­
gramms einzusetzen. Die sich daraus ergebenden Wähleraufträge werden den 
Willen unserer Bevölkerung ausdrücken, gemeinsam mit ihren Volksvertretern 
und unserer Regierung tatkräftig am weiteren sozialistischen Aufbau mitzu­
wirken.
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